
K Die Fasten-Leiter: 4. Fastensonntag 

Liebe Kinder! 
Du kennst das sicherlich, manchmal nervt dich etwas so 

stark, dass du einfach aus der Haut fahren willst. 

Wenn etwas einfach nicht so klappt, wie du es dir 

vorstellst … 

Wenn dich jemand einfach nur nervt … 

Wenn du z. B. ständig Fingernägel kaust und dich selbst 

damit schon ganz nervös machst … 

Dir fallen bestimmt noch andere Situationen ein. 

Um wieder runterzukommen oder um dich abzulenken, 

kann dir ein Handschmeichler helfen. 

So einen Handschmeichler kannst du in der Hosentasche 

tragen und ihn in die Hand nehmen oder damit spielen. 

Und so kann er dich daran erinnern, dass du auch 

anders kannst. 

Besonders in der Fastenzeit ist das doch eine gute Übung! 

Probiert es aus! 

Eure  

Teresa Aigner 

zusammen mit dem Pfarrteam 
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Anleitung

Du brauchst:

� ein (unebenes) Aststück aus dem Garten oder Park 

� Feile, Raspel oder Taschenmesser und Schmirgelpapier 
in unterschiedlicher Körnung 

Und so geht es:

Das ausgewählte Aststück zunächst mit der groben Raspel 
oder dem Taschenmesser von der Rinde befreien. 

Danach mit Schmirgelpapier immer feiner glätten, bis es 
weich und anschmiegsam ein „Handschmeichler“ wird. 

Und in der Hosentasche kann der Handschmeichler bei 
ärgerlichen Situationen daran erinnern: Ich kann auch 
anders! 

Übrigens:

Mit einer Ringschraube und einem Lederbändchen verse-
hen, wird der Handschmeichler auch zu einem schönen 
Geschenk für Oma, Opa, Tante, Onkel … vielleicht sogar 
als Entschuldigungsangebot.


